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Entwurf Arbeitsprogramm Verkehrsplanung 2005 - 2006 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

17.02.2005 Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft Einbringung 
01.03.2005 Bezirksvertretung Münster-Nord                                                               Anhörung 
03.03.2005 Bezirksvertretung Münster-Ost                                                                 Anhörung 
03.03.2005 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup                                                            Anhörung 
08.03.2005 Bezirksvertretung Münster-Südost                                                           Anhörung 
08.03.2005   Bezirksvertretung Münster-Mitte                                                              Anhörung 
14.04.2005 Bezirksvertretung Münster-West                                                              Anhörung 
28.04.2005 Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft Entscheidung
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
Der Planungsausschuss beschließt nach Beratung in den Bezirksvertretungen das Arbeitspro-
gramm Verkehrsplanung 2005/2006 (Anlage). 
 
 
 
 
 
O. Vorbemerkungen: 
 
Der Rat der Stadt Münster hat 1991 in den „Richtlinien zur Aufstellung des Arbeitsprogrammes 
Verkehrsplanung“ festgelegt, nach Abschluss der jährlichen Haushaltsberatungen ein Arbeitspro-
gramm Verkehrsplanung aufzustellen und dem Planungsausschuss zur Beschlussfassung vorzu-
legen. 
 
Da Verkehrsprojekte im allgemeinen eine längere Bearbeitungszeit verlangen, wird seit 2003 das 
Arbeitsprogramm Verkehrsplanung jeweils für zwei Jahre aufgestellt, soweit erforderlich im Folge-
jahr ergänzt bzw. aktualisiert. 
 
Die Verwaltung legt hiermit das Arbeitsprogramm Verkehrsplanung für die Jahre 2005/2006 vor 
(Anlage). 
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Gegenstand des Arbeitsprogramms Verkehrsplanung sind die wichtigsten Verkehrsplanungs-
Projekte, die im Jahre 2005/2006 planerisch bearbeitet werden sollen. Das Arbeitsprogramm ist 
untergliedert nach Gesamtstadt und nach den sechs Stadtbezirken. 
 
Die einzelnen Arbeitslisten weisen zu den einzelnen Verkehrsplanungsprojekten folgende Anga-
ben aus: 
 

 die Projektnummer (für jeden Stadtbezirk gesondert) 
 

 die Projektbezeichnung 
 

 die Projektart (unterschieden nach Verkehrsart und Planungstyp) 
 

 die Zuständigkeit für das Verkehrsprojekt: 
 Wer trifft die Entscheidung über Inhalt, Umfang und Zeitpunkt/Art der Planung? 
 

 Angaben zur Projektbewertung 
 Ist die Planung rechtlich erforderlich?, Was ist der Planungsanlass bzw. wer gab den Planungsauftrag? 
 Ist das Projekt bereits im Haushaltsplan finanziell abgesichert? 
 

 Angaben zur Bearbeitung des Projektes 
 Die Art der Bearbeitung wird in der Spalte Bearbeitungsstufe ausgewiesen. Hier wird unterschieden, ob die Pla-

nung umfassend aufgenommen wird (Kennziffer: P) oder ob - dies ist bei neuen Projekten der Regelfall - zuerst 
eine fachliche Vorprüfung (Kennziffer V) vorgenommen werden soll. 

 Nicht dringliche Projekte oder Projekte, für die im Zeitraum 2005/2006 keine Personalkapazität zur Verfügung 
steht, werden in der Spalte Warteliste aufgenommen. 

 Projekte, die als fachlich oder verkehrspolitisch nicht notwendig eingestuft werden, werden gegebenenfalls in der 
Spalte „Planung einstellen“ ausgewiesen. Diese Projekte werden dann aus dem Arbeitsprogramm Verkehrspla-
nung gestrichen. 

 
 In der Spalte Bemerkungen werden weitere Angaben zum Projektinhalt oder zur Art der Be-

arbeitung angegeben. 
 
 
2. Arbeitsschwerpunkte 2005/2006 
 
 In der Liste 1: Gesamtstadt sind 16 Projekte aufgeführt, die für die Gesamtstadt von beson-

derer Bedeutung sind. 
 
 Hierzu zählen im Arbeitsprogramm Verkehrsplanung 2005/2006 folgende Einzelprojekte: 
 

(1) Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan Münster / Verkehrsbericht 2007 
 
 Der Rat der Stadt Münster bzw. der Planungsausschuss haben in 2004 für den Ver-

kehrsbereich in Münster wesentliche Weichenstellungen und inhaltliche Vorentschei-
dungen getroffen: 

 
- Mit der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes Münster wurden die struktu-

rellen Vorgaben für die Stadtentwicklung bis 2015 vorgegeben. Dazu wurde das 
Hauptverkehrsstraßennetz mit seinen Netzergänzungen festgelegt. 

- Der zweite ÖPNV-Nahverkehrsplan soll in 2005 verabschiedet werden. 
- Der Planungsausschuss hat das neue Radverkehrskonzept 2010 beschlossen. 
 

 Von daher schlägt die Verwaltung vor, den Verkehrsentwicklungsplan Münster mit ei-
nem Verkehrsbericht Münster 2007 zu aktualisieren und fortzuschreiben. Hierzu soll im 
Frühjahr 2006 ein Arbeitsplan zur Beratung und Entscheidung vorgelegt werden. Die 
eigentliche Fachbearbeitung soll in 2006/2007 erfolgen. 
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(4) Umsetzung Radverkehrskonzept 2010 
 
 Das Radverkehrskonzept Münster 2010 liegt seit Herbst 2004 auch als Broschüre für 

alle interessierten Bürger vor. 
 
 Schwerpunkte der Radverkehrsplanung ab 2005 ff. werden gesetzt 

- bei der Projektplanung von Radnetz - Ergänzungsmaßnahmen, die als Einzelpro-
jekte in den nachfolgenden Listen der Stadtbezirke Gegenstand dieses Arbeits-
programms Verkehrsplanung sind 

 und 
- bei der Erarbeitung von Verbesserungsvorschlägen der Radverkehrssicherheit 

(zusammen mit der Straßenverkehrsbehörde, dem Polizeipräsidium Münster und 
dem Schulamt). Es sollen konkrete Maßnahmen/Aktionen erarbeitet und durch-
geführt werden. 

 
(5) Der Arbeitsschwerpunkt in der Fachstelle Verkehrsentwicklungsplanung / Nahver-

kehrsplanung liegt in 2005 bei der Erarbeitung des Schlussberichtes zum Zweiten 
Nahverkehrsplan ÖPNV Münster, der im zweiten Quartal in die parlamentarische Bera-
tung und öffentliche Diskussion eingebracht werden soll. Die Vorstellung in der Öffent-
lichkeit, Abstimmung mit den Verkehrsunternehmen und Nachbar-Aufgabenträger wird 
im zweiten Halbjahr 2005 erfolgen. Es wird angestrebt, dass der Rat der Stadt Münster 
den zweiten Nahverkehrsplan gegen Ende des Jahres 2005 förmlich beschließt. 

 
(8) Das Planfeststellungsverfahren des dritten Bauabschnitts der B 51 / B 481 (Abschnitt 

zwischen Lütkenbecker Weg und Schifffahrter Damm) soll im zweiten Quartal 2005 
eingeleitet werden. Hierzu wird die Stadt Münster mit Beschluss des Hauptausschus-
ses förmlich Stellung nehmen. 

 
(9) Die Verwaltung hat im Jahre 2004 gemäß Ratsbeschluss die Planung für den Ausbau 

eines neuen Verkehrsmanagementsystems (neue Ampelsteuerung) für die Stadt 
Münster aufgenommen. Die Achse Albersloher Weg soll als Modellstrecke beispielhaft 
geplant und aufbereitet werden. Sie bildet den Arbeitsschwerpunkt in der Fachstelle 
Verkehrssteuerung im Jahr 2005/2006. Gemäß Arbeitsplan sollen in den Jahren 2005 
bis 2006 alle Hauptradialen modernisiert werden, dazu weist das Arbeitsprogramm die 
entsprechenden Einzelarbeitsschritte als Arbeitsschwerpunkte aus. 

 
Für die sechs Stadtbezirke sind insgesamt 40 Verkehrsplanungsprojekte, die teilweise bis ins 
Jahr 2009 reichen, ausgewiesen (Anlage). 
 
In den insgesamt 56 ausgewiesenen Verkehrsplanungs-Projekten des Arbeitsprogramms 
2005/2006 sind zwölf Verkehrsuntersuchungen bzw. Verkehrskonzepte, neun Nahverkehrs-
projekte und sieben Radverkehrsprojekte enthalten. 
 
Neben dem Hauptarbeitsprogramm (Anlage), die die Arbeitsschwerpunkte der Verkehrspla-
nung der beiden nächsten Jahre bilden und etwa die Hälfte der Personalkapazität der Ver-
kehrsplanung bindet, werden folgende weiteren/sonstigen Aufgaben gleichgewichtig bearbei-
tet: 
 
- Bearbeitung parlamentarischer Anfragen/Anträge 
- Bearbeitung Bürgeranfragen/-anträge 
- Mitwirkung bei Bauberatung/-anträgen in Verkehrsfragen 
- Stellungnahmen zu Planungen Dritter / externer Verkehrsplanungsträger 
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 (z. B. Projekte des Zweckverbandes SPNV Münsterland, Landesbetrieb Straße NRW, 
Wasser- und Schifffahrtsdirektion, DB AG, Polizeipräsidium u. a.) 

- Service- und Planungsdienstleistungen für andere Fachstellen innerhalb der Stadtver-
waltung (Projekte der anderen Fachdienststellen der Stadtplanung, Tiefbauverwaltung, 
Umweltverwaltung, Straßenverkehrsbehörde, Arbeitsgruppe für Verkehrsfragen, Un-
fallkommission u. a.) 

- Mitwirkung, Vorbereitung und Nachbereitung externer Gremien (Regionalrat / Ver-
kehrskommission, Bezirksregierung Münster, Zweckverbandsversammlung ZVM, 
Gremien des Deutschen Städtetages, Arbeitskreise bei Bund / Land / Bezirksregierung 
/ ZVM u. a.) 

 
Die Verwaltung wird das vorliegende Arbeitsprogramm, die aktuell laufenden Anfragen und 
Anträge flexibel handhaben und steht für ergänzende Beratung und Informationen darüber 
hinaus zur Verfügung. 

 
 
 
I. V. 
 
gez. 
 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
 
Anlagen: 
Entwurf Arbeitsprogramm Verkehrsplanung 2005/2006 (Projektliste) 
 
 


